
Sie können die QR Codes nützen um später wieder auf die neuste Version eines Gesetzestexts zu gelangen.

RS OGH 1992/9/16 9ObS9/92
(9ObS10/92)

 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 16.09.1992

Norm

AO §20b

AO §20c

Rechtssatz

Kündigungen sind einseitige Au ösungserklärungen, die keiner Annahme bedürfen; sie sind in ihrer Wirksamkeit vom

Willen des Gekündigten unabhängig. Es kann somit nicht zu einer Verletzung des rechtlichen Gehörs kommen, soweit

die Ermächtigung zur Kündigung ohne vorherige Einvernahme der zu Kündigenden durch das Ausgleichsgericht erteilt

wird.
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